
G F

wecken, dıe H{ Schriaft en ihren Teilen Ok mehr kennen lernen un
sowohl für sıch als ZU Belehrung anderer benutzen« (S 257 durfte voll-
kommen erreicht en PE

VIL Piırmin ndner Monasticon metropolis Salzburgens1ıs
antıaquae.

Verzeichnis er hte und Pröpste der Männerklöster der en Kırchenprovinz:
Salzburg ABteilung empten un Munchen Jos Kösel’sche Buchhandlung

1907 288 49,)
Dem historisch erühmten Benediktinerfleiß verdankt INa dem VOT-

. hegenden er CIM Nachschlagebuch, das Gams un u  e elvetil2a
un Monasticon elge, Mooyer’s nomasticon hlierarchılae Germanliae

und andere äahnliche Publikationen erinnert, die zxeinem Historiker rem sind.
uch Lindners » Monasticon uf dessen Fertigstellung 31 Te verwendet
hat wırd bald belı en TYTDeıtfen die irgendwie die Kirchengeschichte der en
Metropole alzburg berühren, unentbehrlich werden besonders wenn WIe VeTr-

sprochen wırd die zZweıte Abteilung miıt der Fortsetzung der Iısten m1 ach-
tragen, Beilagen und em doppelten egister ach Vor- und Zunamen, 1so das
Werk abgeschlossen vorliegen wıird.

In dieser ersten Abteilung lesen WwIr ZUerst 08 Geleitwort VOIN n]ıemand
SC rmgerem als Abt Wılıbald Hauthaler, il dem SECINETr Befriedigung und

reude über die Vollendung des erkes usdruc 21bt, ferner e1ıne Einleitung des-
Verfassers (pag V— VIIY), I der ufklärung ber die benutzten Quellen und über
dıe Anlage des Buches gegeben wird, ann 1—8) ein Verzeichnis der Quellen

7und JIiteratur ; miıt beginnen bereıits dıe Verzeichnisse.,
In dieser ersten Abteilung liegen VvVor die Listender Augustiner--Chorherrn-,

Benediktiner-, Cisterecienser- Prämonstratenser-Klöster des Erzbistums Salz-
burg, der Bistümer Chiemsee, Gurk ‚avant,Seckau, Brixen, Freising Uun: Passau,
welch letzteres Bistum ber och nicht abgeschlossen lst, indem och der Schluß
des Osfiers OtLwel nd Reihe anderer Benediktiner- un Cistercj]enser-
Klöster fehlen, die CINECINSAM miıt jenen des Bistumse Regensburg der zweıten
Abteilung nachfolgen werden.

Die Anlage der ILısten ist derart durchgeführt, daß die el UüUbrıken
eingeteilt wird. In Rubrik miıt der UÜberschrift Nr. ist, eC1INe fortlaufende Zählung
der wirklichen Klostervorsteher gegeben An zweıter Stelle folgen dıe Namen
der Klöstervorstände, se]’en Pröpste der Abte, un AIn echten KRande dieser
Rubrik eiINe fortlaufende Zählung aller Vorstände, wahrscheinlich ZU NOeX-
zwecken. Die irıtte Spalte gibt soweıt. dies möglich ist den Geburtsort A
die vierte ist. überschrieben: »Beginn der kKeglerung resp. kommt VOrT, rwählt,

konfirmiert)«, die letzte » Knde der Reglerung resp. resigniert, transferiert, ab-
gesetzt, gestorben)<. Jeder einzelnen Liste geht CIMn knapper Abschnitt mi1ıt. den
wichtigsten Geschichtsdaten ber das betreffende Kloster und n1t Ver-
zeichnıs der uf dasselbe bezüglichen Spezial-Laıteratur VOTIan

Ungern Vermm WIr hlıer den Hinweis uf Haucks Kirchengeschichte,
1n deren zweıten bis vierten Aanc sich neben den Bischofslisten auch die

wichtigen Klosterverzeichnisse mit Zahlenhinweisen auf die rwähnung der be-
treffenden Klöster 111 Werke selbst' fIinden. Die Berücksichtigung Haucks wurde
or allem den kurzen historischen Einleitungen Lindners- Zu nutze gereichen un

ließe sich och dıe Nachträge‘ einfügen. Ich verwelI1se etwa auf Hauck IL, 427,
bezüglich Kloster Schäftlar; oder I, 435, 16 hbetreffend oosburg, das

nach Hauck schon 895 Kollegiatstift WÄär, nach Lindner’ es ber erst 1004
wurde.,

Die Drucklegung dieses Werkes erfolgte miıt Unterstützung der Wiener
Akademie ; auch der materiellen Förderung des Freiherrn VO:  \} Cramer- Kletit
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gedenkt der Verfasser mit besonderem an Ihm selber, dem Verfasser, hat
die W ıissenscha: für uüuhsame Arbeit /A danken und sıch und i1ınm glückliche
baldige Beendigung des Werkes wünschen.

111 AÄAntoni DPVAN umanistae ODUS nedıtum ‚„De fuenda ef
proroganda ViIndı lorıda homiıinıs inventa lıbellus®®

quod Sigismundo de Thurz: Varadiensı commendarvıt el quod bıblio-
eca Capıtulı Scepusliensis in venıiıt et. Academıae Secientarum Hug praesentarvıt
Dr. Vietor Recservr eiusdem Academıae emDrum Commissi0onis
Litteraturae Historicae. Budapest 1906 80 116 Pas Miıt ziınkographischen
Abbildungen. (Um A en bel Viktor Hornyänszky udapest Abdruck
Von dem I1 Band der » Analecta Recentiora« der ungarıschen Akademie der

Wissenschaften
REeECSEY, der als Kommissionsmitglied der Millenniums Ausstellung viele

Bibliotheken un Museen Ungarns für die Ausstellung durchforschte, brachte bei
diesem Anlasse ehrere unbekannte Dinge ans Tageslicht. nNntier anderen diesen
den handschriftlichen Codex an Z Wr ein bekannter humanistischer
Schriftsteller seinNner Zeit. Ziu Zeit War bei den Bischöfen Ungarns Sitte,
daß S16 ihren Höfen humanistische Schriftsteller beschäftigten ntonius
(zJazlus re 1461 ua geboren WwWar der Universität Padua Mıt-
chüler VoNn 'Thurz s Ungarn Später eruhmter Arzt und Schriftsteller, wurde

Hausarzt desselben als Bischofs Voxh roßWardein
Recsey hat Padua und Venedig Forschungen über Antonius

(Jazlıus weiter fortgesetzt un!: bespricht 1]1er nıcht DDr die Tätigkeit dieses
Gelehrten, sondern uch andere Inkunabeln VoNn diesem Schriftsteller, untifer
welchen dieses Werk nicht vorkommt. Diıeses bısher unedierte Werk hat un
die ungarische Akademie der W issenschaften mit er Einleitung Voxn Vıktor
Recsey herausgegeben. Reecsey bespricht dıie Kultur der bischöflichen öfe
e1 Ungarn, erzählt, die 1scChö{fe Ungarns die Schriftsteller Zeit
unterstutzten und W as für Cc1INeN Einfluß diese Gelehrten auf die Bischöfe Ungarns
4usübten. Recsey erklärt, W16e diese Handsechrift ach Z1ps kam und besprichtuch dıe Wanderungen dieses interessanten Codex Endlich folgt der ext
diıeses humanistischen erkes selbst, welches_ VvVoO theologischen und philoso-phischen Standpunkte AUSs dem Jungen BischofeRatschläge erteilt, wWäas fur eın
Lebensweise. führen soll, SeıinNn e  enTrec. lange frısten Zzu können. Aus
diesem Werke sıe.mMaNn, as für Prinzipien Doktor (Jazlus uchvom religiösenStandpunktehatte und was für eın gottesfürchtiger Philosoph WwWar. Durch
diesen und Dr Recseys wurde erst bekannt, daß Gazıus och eın anderes
bekanntes Werk chrieb, welches dem üurst- Primas von Ungarn, dem Kardinal
"Thomas Von Bockäcs »Über die Erhaltung nd Verlängerung des Lebens e1Ne
Alten« wıdmete, welches Werk jedoch ıs heute och irgendwo verborgen steckt
un: N1IC. aufgefunden wurde, (Jazlus beruft sich darauf Vorworte dieses
se1nes Buches Thurzo. Recsey bıetet durch diesen se1inNnen und 1r andere
Forscher neUeTE wichtige aten ZUF Kulturgeschichte der damaligen Zeit Ungarns.

M.
Tichfte ber musikalıische Novitäten ;

‚U dem Verlage Fr. Pustet Regensburg. Von Michael Beck,
Seitenstetten.

Kyriale Romanum S1V®O Cantiones m15sae Dro diversitate
emporis et estorum per Nnu Juxta Taduale omanum.

(Regensburg, Hr Pustet. 1907 80 Preis brosch. 45 FTa geb 7R E1}
Das vorliegende uchleıin ist C1IN Auszug us dem Graduale omManum

der Regensburger Ausgabe ; CS nthält dıe Gesänge ZU Austeilen des Weih-


